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3. Änderung der Allgemeinen Versorgungsbedingungen
der Gemeinde Dahmker

für die Versorgung mit Wasser (AVB)

Aufgrund der §§ 4 und 17 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 28.02.2003 (GVOBL. 2003, Seite 57) zuletzt geändert durch Gesetz vom
04.03.2022 (GVOBL. 2022, Seite 153) wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung vom 09.08.2022 folgende 3. Änderung der Allgemeinen Versorgungsbedingungen der Ge-
meinde Dahmker für die Versorgung mit Wasser (AVB) vom 21.07.2006 beschlossen:

l. Änderungen

Ziffer 5.2 erhält folgende Fassung:

5.2 Höhe der Benutzungspreise

5.2.1 Der Benutzungspreis besteht aus einem Grundpreis und einem Arbeitspreis.

5.2.2 Der Grundpreis beträgt je hlausanschluss für die nachfolgend aufgeführten Zählergrö-
ßen:
QN 2,5 (Q3 4) 7,50 Euro monatlich,
QN 6,0 (Q3 10) 18,75 Euro monatlich,
QN 10,0 (Q3 16) 30,00 Euro monatlich.

5.2.3 Der Arbeitspreis beträgt für jeden abgenommenen m3 Wasser 1,07 Euro.

5.2.4 Abweichend von Ziffer 5.2.1 bis 5.2.3 ist für Bauwasser eine Pauschale in Höhe von
50,00 Euro zu zahlen.

Ziffer 5.3.3 erhält folgende Fassung:

5.3.3 Die Benutzungspreise werden in Vierteljahresbeträgen jeweils am 15.02., 15.05.,
15.08. und 15.11. fällig. Die durch bisherige Rechnung festgesetzten Vierteljahresbe-
träge sind innerhalb des nächsten Jahres zu den angegebenen Zeitpunkten solange zu
zahlen, bis die neue Rechnung erteilt worden ist. Erhebungszeitraum ist das Kalender-
jähr.

Ziffer 6. Erhält folgende Fassung:

6. Gemeinsame Bedingungen füL Baukostenzuschüsse, Haysanschjusse und Benut-
zunqsentgelte

6.1 Umsatzsteuer
Zu allen in diesen Bedingungen festgelegten Baukostenzuschüssen, Kosten für Haus-
anschlösse und Benutzungsentgelte erfolgt eine gesonderte Berechnung der Umsatz-
Steuer, soweit Umsatzsteuerpfticht gegeben ist.
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Die Umsatzsteuer wird in der jeweils festgelegten Höhe berechnet. Sie beträgt
für Benutzungsentgelte zurzeit 7 %
für Baukostenzuschüsse zurzeit 19 %
für Kosten der Hausanschlüsse zurzeit 19 %.

6.2 Zahluncisverzua/Beitreibunfl
Rückständige Forderungen werden nach den Vorschriften der §§ 262 bis 284 des All-
gemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land Schleswig-Holstein (Landesverwaltungs-
gesetz - LVwG) "Vollstreckung öffentlich-rechtlicher Geldforderungen" beigetrieben.

II. Inkrafttreten

Diese Änderung tritt am 01.01.2023 in Kraft.
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